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Schnelle Piste in Günsberg
Am vergangenen Wochenende fand das sechste Rennen der FMS 
Motocross Meisterschaft in der Kategorie Swiss Masters statt.

Mit einem guten Gefühl auf dieser schnellen Strecke fuhr ich den 
fünften Startplatz ein. Dies war bisher mein bestes Zeittrainingser-
gebnis.

Am Start bin ich gut weggekommen und als vierter aus der ersten 
Kurve gefahren. Schon in der zweiten Runde kämpfte ich mich auf 
den dritten Platz vor, diesen konnte ich bis in die elfte Runde halten.
In der zwölften Runde musste ich noch einen Platz hergeben, weil  
mir die rechte Hand eingeschlafen war und mir das Feingefühl für 
die Bremse fehlte. Trotz Problemen mit der Hand war der vierte 
Platz mein bestes Ergebnis.  

Im zweiten Lauf bin ich gut aus dem Gatter gekommen, hatte aber 
Glück das ich nicht schon in der ersten Kurve stürzte. Schon in der 
ersten Runde konnte ich viele Mitstreiter überholen und schaffte es 
auf den fünften Rang. Meine Position konnte ich während dem Ren-
nen gut halten, bis ich wieder Probleme mit meiner Hand bekam.
Im letzten drittel des Rennens musste ich mich deshalb wieder ge-
schlagen geben. Als sechster bin ich über die Ziellinie gefahren.

Im Tagesklassement lag ich auf dem 6. Rang. Mit diesem Ergebnis 
war ich zufrieden.

Im Grossen und Ganzen war es ein gutes Wochenende. Ich konnte 
mit meinen Platzierungen zufrieden sein. Ich habe gesehen, dass ich 
das Tempo vorne mitfahren kann. Jetzt muss ich nur noch das Prob-
lem mit meiner Hand beheben, dann sieht das ganze sehr gut aus.

Am 23./24. August werde ich am Supermoto in Emmen am Start 
sein. Wer mich also wieder mal auf einem Supermotobike sehen 
will, ist im Fahrerlager herzlich wilkommen. Das nächste Motocross 
bestreite ich am 14. August in Roggenburg.

Sportliche Grüsse
Cyrill


